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Der Fußball-Bezirksligist SV Germania Grasdorf hat

mit einer engagierten Leistung ein

leistungsgerechtes 1:1 beim TSV Stelingen erspielt

und steht mit vier Punkten aus zwei Partien vorerst

an der Tabellenspitze. . Spiele im Stelinger Wald sind

immer eine Herausforderung: Der Platz ist relativ kurz

geraten, die Zuschauer stehen nur einen halben Meter

vom Spielfeldrand entfernt und durch den dichten Wald

drumherum kommt oftmals eine hitzige Atmosphäre auf.

So war es streckenweise auch heute beim Gastspiel des

SV Germania Grasdorf beim TSV Stelingen. "Es war ein

hartes Stück Arbeit heute. Ich bin aber super zufrieden

mit dem Ergebnis und mit der Leistung meiner

Mannschaft", sagte Germania-Trainer Stephan Pietsch

nach dem Spiel.In der ersten Halbzeit neutralisierten sich beide Mannschaften, es gab kaum nennenswerte Torchancen auf

beiden Seiten. So war es dann ein abgefälschter Schuss von Stelingens Stürmer Niels Albrecht, der die Gastgeber in der 37.

Minute etwas glücklich in Führung brachte.Nach dem Seitenwechsel nahmen die Stelinger mehr und mehr das Heft in die

Hand und drängten die Germanen in die Defensive. Fast aus dem Nichts fiel dann der Ausgleich: Patrick Glage wurde im

Strafraum gefoult, den fälligen Elfmeter verwandelte Kapitän Daniel Reuter sicher. Das Tor gab der Germania sichtlich

Auftrieb. "Von da an waren wir die bessere Mannschaft", befand Pietsch. Glage hatte mit einem Kopfball eine gute

Gelegenheit, auch ein Distanzschuss von Marco Cyrys verfehlte nur knapp das Ziel. Am Ende konnten beide Mannschaften

mit dem 1:1 gut leben. "Der Druck lag heute beim Gegner. Ich habe meinen Jungs mit auf den Weg gegeben, dass sie nichts

zu verlieren haben. Das hat meine Mannschaft sehr gut umgesetzt", sagte Pietsch. Unter der Woche konnte Germania einen

Neuzugang verpflichten, der in Grasdorf das Fußballspielen erlernt hat: Florian Toussaint spielt ab sofort für die Germania.

Der 37-Jährige hatte zuletzt beim HSC Hannover gespielt. Toussaint spielte in der Jugend über lange Jahre in Grasdorf,

wechselte dann in die A-Jugend des TSV Havelse und kickte lange Zeit in der vierten Liga beim SV Arminia Hannover. "Flo

ist für uns ein Riesengewinn. Er spricht viel auf dem Platz und kann die jungen Spieler führen. Wir werden noch viel Freude

an ihm haben", sagte Pietsch. SV Germania Grasdorf: Trambauer, Rovcanin, Cyrys, Specht, Fricke, Menges, Reuter Ferizi

(73. Toussaint), Jarzombek, Maczuga, Glage.

Germanias Michael Jarzombek kommt in dieser Spielszene

einen Schritt zu spät.  
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